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Herr Schüüch

Herr Schüüch pflegt beim abendlichen Fernsehen hin und wieder ein Glas Bier zu trinken - ein harmloses Vergnügen, da

es sich sogar um alkoholfreies Bier handelt.
In Zeitungsartikeln, die sich mit dem kommenden Werbe-Fernsehen befassen, hat er nun Stimmen aus durchaus
ernstzunehmenden Kreisen wahrgenommen, die sich energisch gegen Reklamesendungen für Alkohol, Tabak und andere Reizmittel
verwahren. Einerseits ist sich Herr Schüüch zwar bewußt, daß sein gelegentlicher Abendschoppen keineswegs als Symptom
verwerflicher Trunksucht gedeutet werden kann, andererseits aber fühlt er sich dem Fernsehpersonal gegenüber, das

vielleicht sein Bier nicht als alkoholfrei erkennt, doch etwas unbehaglich, und so trinkt er denn sein Glas neuerdings in der

hier gezeigten Weise.
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